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ist das idealste Hausmittel

__ bei

Rheumatismus, Zahn- und
Kopfschmerz
«= sowie bei allen

Nerven- und Erkältungs-Schmerzen
BagSäaSEWWIW* 'MW IWIttWWaHHHBBWBB

Preis: Fr. 1.25, Fr. 2.- und Fr. 4.50

: Zu haben in allen Apotheken :

PA^AfAtfFA*! Prof' Dr' ö" Pecori» Inspektor der Sanitätsbehörde in Rom; Prof. Dr.
KvIwrGnZvll Giuseppe Petacci, Leibarzt des Papstes Pius X., in Rom; Prof. Dr.
Jonna Trolli, Leibarzt der Königin von Italien, in Rom; Prof. Dr. Lulgia Ved. Lapponi, und Oattin
des Prof. Dr. P. C. Q. Lapponi, Leibarzt des Papstes Pius X. und des Papstes Leo XIII, in Rom ;
Dr. Ettore Gallone, Königl. Hofarzt, Leibarzt des Königs von Italien, in Rom; Dr. Buchs,
Oberstabsarzt I. Kl., in Eberswalde; Prof. Dr. PersichetÜ, Königl. Hof- und Leibarzt der Königin
Margherita, in Rom.

* Xi, x der angeführten Professoren und eine belehrende
/VllvSIC Gebrauchsanweisung liegen der Amol-Packung bei.

ist à iäsalsts rlsusmittsl

bei -----------

------- sovio bei sllea --------

Nerven- unc! LrkâltuaL8-8cllmerien

?rkl8. kr. I.2S. kr. 2.- M kr. 5.A

: lu dadea m aîêev ^potdekea :

I)â^â«««.»»'Uà«-. » ^î. vr. v. pveorl, Inspektor äer Lsnltätsdenöräe in Kom; Prof. vr.
RìvILt vltlî'LU » àq»p« petseÄ, Leibarzt äes Papstes Pius X.. in «om; Prot. vr.
^oons. IrolU, l-eibar^t äer Könixin von Italien, in lîom; Prot. vr. I-nIxi» Voä. l^ppoo-» unä (Zsttin
äes Prot. vr. p. L. (Z. I^apponi. I^eidar?t äes Papstes Pius X. unä äes Papstes I^eo XIII. in Kam ;

vr. Lttore Vslloae, Könixl. I-Iofà. I.eibarzit äes Könixs von Italien, in kom; vr. Luvks, 0bsr-
stabssiÄ l. Kl., in Lders^släe; Prot. vr. perstcaettl, lXönixl. riok- unä I.eibalÄ äsr XöMAin
^srLkerits. in lîom.

»44 4 äer anxekllnrtsn Professoren unä eine delenrenäe
/ì^Tî-s»î» Oebraucksanveisunx liexen äer àol-packunZ dei.



Liebe ist des Weibes Beruf
und wir alle kennen nur den höchsten Wunsch, es in der Hand zu haben,
unser Liebes- und Familienleben glücklich zu gestalten. Wir Frauen haben
so viele Fragen auf dem Herzen; wo finden wir aber immer die ersehnte
Antwort? Vielleicht bei der Freundin? Oder doch sicher bei der Mutter?

Nein! Es ist eigentümlich, wir alle behalten unsere innersten Gedanken
für uns und können uns darüber nicht ausprechen. Alle Fragen, deren
Beantwortung zur Erhaltung der Schönheit, Gesundheit und des Glückes
für uns und für die Unserigen von endlosem Nutzen ist, werden aus der
Fülle reichster Erfahrungen beantwortet. Wo, werden Sie gewiss fragen
In dem Werke DAS INTIME BUCH DER FRAU!" Das Werk ist deshalb
einzig in seiner Art und all denen, die ganz liebendes und glückliches Weib
als Gattin und Mutter sein wollen, in allen Lebenslagen ein treuer Ratgeber.

Wichtig für jede Frau und Mutter

Das intime

Buch der Frau.
Ein Führer durch das Eheleben

für denkende Frauen.
Inhalt: I. Die Perle der Frauen: Die Verteilung der Tugenden. Die

Liebe ist des Weibes Beruf. Wie die Mädchen gewertet werden. II.
Die Erziehung zur Ehe: Frühere und gegenwärtige Verhältnisse. Die
Ungleichheit der Erziehung. ¦ Elternhaus und Schule. Das Mädchen
im Berufsleben. Wirtschaftliche Ausbildung usw. III. Zwischen den
Geschlechtern: Geschlechtsunterschiede. Entwicklung und Lebensdauer
des weiblichen Geschlechts. Die primären und sekundären Geschlechtsorgane

und deren Funktionen. IV. Vererbung und Blutsverwandtschaft:
Aehnlichkeit der Kinder mit den Eltern. Was kann vererbt werden?

Der Vererbungsvorgang. Folgen der Ehen Blutsverwandter usw.
V. Krankheiten und Ehe: Krankheiten, die als solche nicht betrachtet werden.

Was zur Ehe notwendig ist. Wie erkennt man die Gesundheit?
Die Bedeutnng der Tuberkulose. Syphilis, Gonorrhoe, Zuckerkrankheit,

Fettsucht, Gicht, Organerkrankungen für die Ehen. VI. Wie das
Weib den Mann fesseln und die Ehe glücklich gestalten kann : Wesen und
Inhalt der Ehe. Die Einswerdung. Eheliche Treue und Untreue.
Sauberkeit und Schmuck. Schlechte Wirtschaft. Küche und Tisch.

Die Schranke der Scham. Wie die Frau den eifersüchtigen, harten
und unmoralischen Mann behandeln soll. VII. Die Mutterschaft : Wonne
und Leid. Körperliches Verhalten. Erziehung des Ungeborenen.
Die krankhaften Gelüste. Krankhafte Erscheinungen. Frühgeburt.
Geburt und Wochenbett. VIII. Die Schonzeit der Frau: Die Menstruation.

Das Sexualleben während der Schwangerschaft. IX. Der Kindersegen
und die Verhütung der Mutterschaft: Die Lehre des Engländers Malthus.

Aerzte, Nationalökonomen, Priester und Moralisten über die Verhütung.
Die Gefahren der Verhütung. X. Die Pflege der weiblichen Schönheit :

Körperpflege, Gesichts-, Haar-, Hand-, Fusspflege usw.
Von sehr vielen Anerkennungsschreiben nur das eine: Frau J. F. in

C. b. Dresden schreibt: Das Buch ist von unbezahlbarem Werte, Ihnen
gebührt tausendfacher Dank dafür."

^rï^SSiÂ1^ R. Oschmann, Kreuzlingen Nr. 3

Rassehunde
Hunde aller anerkannten Rassen, Riesen und
Zwerge, Schutz* u. Wachhunde, Jagd», Polizei.,

Kriegs-, Sanitätshunde durch

Köhler & Gräfe Ps?ÄNgSeTnED^
Einzige auf sportlichem Boden stehende Firma.
Versandt nach allen Weltteilen. Eigene Zucht
anstalt von der Wartburg. Mit über 200 Staats-,
Ehren- und Klassenpretsen ausgezeichnet.
Mustergültige Preisliste umsonst. Künstlerisch
ausgestattete Albums gegen M. 2. Telegramm-
Adr. : Zwinger Wartburg, Ossmannstedt, Thür.

Kluge
Frauen - - - -

lesen: Schmerzlose Entbindung

Fr. 2.50. Buch über
die Ehe mit 39 Abbildungen

statt Fr. 3 nur Fr. 1.25. Kleine
Familie statt Fr. 2. nur Fr. i.
R. Oschmann, Kreuzlingen Nr. 360.

Der Nebelspalter"
kostet 3.50 Fr. per Vierteljahr.

QRCHLECHTS ü HARNLElDfH I

5EXUEILE NEURASTHENIE |
IMPOTENZ

FRAUENKRANKHEITEN I

5T0FFWECH5ELKRAHKHEITEH |
BEHANDELT DISCRET

Nervosan
Reuelte (Srrungentdiafl 6er mobernenfieil
tunbe. Serjtlla) empfohlen gegen Nervo:
titSt, îlufgeregtbelt. Tteij barheil, neroöfen|
ionfirbraerj. ©eblof loiigheit, 3ittern 0er
&änbe, ¦ülerrjen^uchungen, folgen oon

nerrjenjerrütlenbcn fölerblen ©eroobnbellen. Weurelgie,

in allen gottnen,
nernôfe (Srfdjöpfung

Unb Sternen fdjtuät&e. gntcn(io(tes Srafltgungsmltlel
bes gefamlen aferoenjoliems. "»reis 3.50 «unb Sr. 5.. rWHiia) » **" îlpolbehen.
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Dr. H. Göldlin in Aarau, G- H. Tanner in Bern, Lùwen-Apotheke
in Chur, V. Schilt in Frauenfeld, H. Dreiss in Clarus, A. Lobeck
in Herisau, Ë. Seewer in Interlaken, R. Anderegg in Langenthal,
W. Mosimann in Langnau, Pharmacies Internationales A.-G. in
St. Moritz, F. Bichsei in Zofingen, C. Kürsteiner in Thun, sowie in
sämtlichen Apotheken von Luzern, Solothurn, St. Callen und Zürich.
WARNIINfM Weisen sie Nachahmungen sowie andere als Ersatz angebotene PräparateIlnniiUliU. zurück unrJ verlangen Sie ausdrückl. NERVOSAN mit obiger Schutzmarke.

Bade -Anstalt
Mühlegasse 25, Zürich

vis-à-vis der Prediger-Kirche
5 Minuten vom Hauptbahnhof.

Telephon 3202

Warme Bäder mit kalten und

temperierbaren Douchen. :: Dampf- und
medizinische Bäder, Massage,

Kneippanwendungen.

Geräumige, komfortabel
eingerichtete, freundl., gut ventilierte

Badezimmer.

BRIEFMARKENSAMMLER
Am vorteilhaftesten

kaufen Sie stets bei mir.

Bitte!
Verlangen Sie meine
neueste Preisliste,

jssj welche gratis und
franko versende.

Ankauf ganzer Sammlungen.
Max Franceschetti

Briefmarkenbörse
Mitglied in- und ausländischer Post¬

wertzeichenvereine
Zürich, Limmatquai 90

KU'RANCOBOt.T.OlXI

CENT. 8QT

'Ine EheleuteVII sorgen für nicht zu grossen
m A Kindersegen. Sichere

¦Hilfe finden Sie in meinem
?Prosp. geg. 10 Cts.-Marke.
Drogerie KITTERER,

Emmishofen.

Vorteilhafteste
Bezugsquelle für:

iise- und Tour-
Anzüge von Fr. 28.- an

Joppen 15.-

Pelerinen 15.-

a. Loden u. Homespun

ZÜRICH, Seidengasse 2J. NORR,

DrKoihs

Vbhïmbïn
Tabletten i TS SO lOOTtM.

Frs.S.BU.12.60 22.
Hervorragend bei vorzeitiger

Nervenschwäche.
Erhältlich in

BERN : Apotheke Dr. H. Haller,
LUZERN: Apotheke J. Forster; Dr. F. Welz.
SCHAFF HAUSEN : Apotheke z. Klopfer.
ST. GALLEN: Hecht- Apotheke,
THUN: Kocher'sche Apotheke,

C. KUrsteiner,
ZÜRICH : Apotheke Dr. Dünenberger,

H. Feinstein und Salis <$ Co.

Kluge Damen
gebrauchen beim Ausbleiben der
monatlichen Vorgänge nur noch
Förderin" (wirkt sicher) die
Dose zu Fr. 3..

J. MOHR, Arzt,
Lutzenberg. Appenzell A.-Rh.

+ Hygienische
Bedarfsartikel-Neuhelten. Neueste
illustr. Preisliste gratis u. verschl.
P. Hübscher, Zürich V, Seefeld 98.

triebe ist àes >Veibe8 keruî
unci wir alle kennen nur âen höchsten Wunsch, es in cler Ilanä zu Kaden,
unser Liebes- uncl pamilienleben glücklich zu gestalten. Wir brauen Kaden
so viele prägen auf clem bierzen; wo kinäen wir sber immer clie erseknte
Antwort? Vielleiclit bei cler preunäin? Oäer äock sicher bei cler Ivtutter?

blein! Ls ist eigentümlich, wir alle behalten unsere innersten (Zeäanken
kür uns unci können uns äarüber nicht zusprechen, /-.»e prägen, äeren
keantwortung zur Erhaltung cler Schönheit, (Zesunäiieit uncl cles (ZIllckes
kür uns uncl für ciie Onserigen von encilosem Eutzen ist, werclsn aus cler
pülle reiciister prkakrungen beantwortet. Wo, werclsn Sie gewiss tragen
In clem Werke V48 àl-Nt? KVLN DM k-KXV!" vss Werk ist äeskalb
einzig in seiner ^rt uncl all äenen, ciis ganz liebenäes uncl glückliches Weib
als (Zattin unci iViutter sein wollen, in allen Lebenslagen ein treuer Ratgeber.

Wiektig kiir jsrls ?rsu unc! üiluitsr

---------- Das intime

vueti lier krau.
für c>snl<snc.s ll->susn.

Inkalt: I. Die perle äer prauen: Die Verteilung äer pugenäen. Die
Liebe ist äes Weibes keruk. Wie äie Nääcnen gswertst weräen. II-
vie kZrànunx iur Llie: prükere unä gegenwärtige Verhältnisse. Oie
Ungleichheit äer kZrzieriung. PItsrnkaus unä Schule. Das Nääcken
im IZeruksIedsn. Wirtsckaktlicke ^usbiläung usw. III. ?visclien äen
lZesclilsctitsrn : (ZesLkIecktsuntsrschieäe. IZntwickIung unä Lebensäauer
äes weiblichen Liesclileclits. Ois primären unä sskunäären (Geschlechts-
organe unä äeren Punktionen. IV. Vererbunx unä Kluisvervvsnätsckiatt:
^eknlichksit äer Kinäer mit äen PItsrn. Was kann vererbt weräen?

Oer Vererbungsvorgang. Polgen äer pnen klutsverwanäter usw.
V. Krankheiten unä Lke: Krankheiten, äie als solche nickt betrachtet wer-
äen. Was zur Lire notwenäig ist. Wie erkennt man äie (Zesunäkeit?

Oie keäeutung äer Tuberkulose. Syphilis, (Zonorrnoe, Zuckerkrank-
ksit, Fettsucht, Oickt. vrganerkrankungen kür äis üben. VI. Wie äas
Weib äsn Alsnn kesseln unä äis lZne xlücklicli xestslten ksnn : Wesen unä
innalt äer phe. Oie pinsweräung. pkelichs preue unä Ontrsue.
Sauberkeit unä Schmuck. Schlechte Wirtschakt. Küche unä lisch.

Oie Schranke äer Scham. Wie äie prau äen eifersüchtigen, harten
unä unmoralischen Nann beksnäeln soll. VII. vie Mutterscbait : Wonne
unä Leiä. Körperliches Verhalten. Erziehung äes Llngeborsnen.
Oie krankhaften (Zelüste. Krankkakte prschsinungsn. Frühgeburt.
Oeburt unä Wochenbett. VIII. vie Scnonzieit äer ?rau: Oie Menstruation.

Oas Sexualleben währencl äer Schwangerschaft. IX. vsr Kinäersegen
unä äie Vernütunx äer lNutterscbakt: Oie Lekre äes pnglänäers Nalthus.

Merzte, I^ationslökonomen, Priester unä Noralisten über äis Verhütung.
Oie (Zekatiren äer Verhütung. X. vie Pklexe äer weiblichen 8ckönkeit :

Körperpflege, (Zesicnts-, llaar-, Hanä-, Pusspklegs usw.
Von sehr vielen Anerkennungsschreiben nur äas 'eine- ?rsu p in

L. d. vresäen schreibt: ,Oas Luch ist von unbezahlbarem Werte, Ihnen
gebührt tausenäkacner Oank clakür."

^^^^^^^ k. 08edMim, KrmIiêM «r. 3

iiuncis Aller -z-ieînlca-i-itsn k!.s.88SN, Mose» unci
^«e-rxe, Scliut^- u Waclikuncle, ^ax<l-, Polizei-,

liriez»-, SsQitätsduixIe liuroli
Koklei- 6 <îrà
IZin^jKS sus soortliehsm IZocisn stslisrnis pirmn.
Vsrsàncit naek Allen Wslttsilsn. IZixsns Zuekt
ânstêUt von cis^ Wg.rti>ur«. kVlit iirisr 2ao 8ls.s.t^-.
I^ki'sn- unci KlÄSSsnprelssn susss^slodnst.
?>I>i»lsi'?üItigg prsisUsts umsonst. Xünsrlsri^cU
iiusxesi-ìttsls Eikums xsssn N 2.^cir. : /vvin^sr Wsrcliur^, Ossmauntitscit, rbür.

î/luge ?rsuen - - - -
M» lesen: !>!okmsrzloss Lntbin-
V» äun^ pr. 2.50. IZuob übsr

äis Lks rnit 39 ^.bbiläunZsit
statt pr. S - nur pr. 1.2S. Xlsins
l?amilis statt pr. 2. nur pr. 1.

lî. Vscnmslm, Kreuzlmxen kir. Z6ll.

Kostet 3.S0 fr. per Vierteljsnr.

It1p0Ik.rl?
s»üuc»Kka»l<«ti >

sk.n»ui>i:l.7 o>scr>ei

ervosan
keuette Errungenjchas! der modernenKeil
lunde. Berzilich empfohlen gezen >I»?vr,-!
lïtAî, Auigereglhe». Reiz darl>e>>. nervösen
iovsichmerz. Schlaf losigkeil, JiUern der

nervenzerrutt-nden schlechten Gewohnheiten. Neurolgie,

in allen Formen,
nervöse Erschöpfung

UNd Nervenschwäche. Inleriswftes KràsiigungsmNIel
des gesamten Ne-venwlt-ms. Preis I.S0 «und !îr. S.. Erhältlich in den Apotheken.

Neurasthenie
«

-HZ

chutzmarde.^

Q. a.

Or. Inl. Kölälin in »si-su, <Z. H. panne-- in Ssrn, ^üwsn-^potksks
iri vtiur, V. Lekilt in ^rsusntolcl, H. vrsiss in cüsrus, pobsok
in l-loi-issu, p. Lsswsr in I-itoi-Ik»l<vn, p. ^näsrs^A in i.snAoiitn»I,
W. Ivlosirriann in I-s-iAnsu, pkarrnaoiss Internationales ^..-(Z. in
St. iVIoi-itz, p. lZioksöl in ^otirissri, <ü. Xürsteiner in l'iiun, sowis in
sarntlieksn ^.potkeken von ».ui-vr-n, Solotnurn, St. Qallsn uncl ^üric-n.
U/âl?kiIIIlXIP l Belsen Sie IVgcliámungen 8o»ie »näere als IZi'sst? -inMbotene PräparateIi/îliI^UlHU Zurück unä verwriMn Sie -»usäruckl. »<k-fîV0S>>.pI mit odiZer Sctiàmsrke.

IZacle- Anstalt
vis-à-vis äer Preäiger-Xirobe
5 Ivlinutsn vorn Ilauptbaknliol'.

'rstsption ZZ02

Wsrme kàlilzr mii lcslten unci tem-

perierbaren Doucken. " Dampf- unci

msuiziniscke ksäer, IVIssssge,

Kneippsnwenclungen.

(-lsràurniAS, komfortabel einZs-
rioktsts, frsunäl., -Zut vsntilisrts

IZaäszimmsr.

lîîllikôil Sie stets dei mir.

Sitte!
Verlangen Sie meine
neueste Preisliste,

N weleke gratis unä
kranko verssnäe.

»nksuf sanier SsnirnIunAvn.
IVIsx ^rsnossolistti

vrieflnsrkenbörse
tVlitglieä in- unä ausländischer Post-

wsàeickenvereiue
Zi-ürivll, I.ininistciusi SV

cr?ne. »o.

M» 8orgön für nlebt zu grossen
M à Kinäsrssgen. Liebsrsî sMIIilfs tirläsn Lis in meinem

îpi><ZFiz, gsZ. 10 lüts.-Ivlarkö.

i-niniisnc»fon.

Vorteilhafteste
IZszuAsqusIIs kür:

ZÍ8k-WulWs-
àn^ilge von 2g.- »n

-Oppen IS.-

peisrinen IS.-
s. l.o<Ion u. tio-nesplin

1. WM,

Vokimdin
t 1« »o I«»r«di.

k-r».!..Sö .i2.Ii0 22.
I-Iorvori'»AoncI bol vorroitlAvi'

^lei-vsnscînwscinv.
rlrrliiltlicrl in

IZrII?I>I: àpotneke t>r. ». »sller.
l.vZiZKI^: /ìpotNeke Hörster! Or. Wel-.
8criàrl-NàULIA^ : Apotheke ^. Xlopker.
8?. ciàt.l.klk>l : riecnt-^pàke,

i Kocner'8crie ^potlieke.
L. Kllrsteiner,

/IVkicil: ^potlieke vr. lZünenberMr,
il. peinstein unci 8sli» <î Lo.

göbrauobsn beim Ausbleiben äsr
monatlio'nsn Vorgangs nur nook

issörclor-in" (wirkt sioksr) äis
Ooss zu i-'i'. 3..
I»UtlSNdo--A. ^PPSNZSll ^.-lìk.

keäarksarlilcel-lXeukelten. lXsussts
illustr. prvisiists gratis u. versokl.
p. Nüdsctier, Xürlcl, V, Soetelä 98.
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